Früh∙förderung für Hör∙geschädigte
Menschen mit einer Hör∙schädigung können nicht gut hören.
Oder gar nicht hören.

Diese Menschen sollen schon sehr früh gefördert werden.

Zum Beispiel:


Ein Kind hat eine Hör∙schädigung?


Dann braucht das Kind besonders viel Hilfe beim Sprechen∙lernen.

Und Menschen mit einer Hör∙schädigung sollen lernen:


Ich kann nicht gut hören.


Aber so kann ich trotzdem gut leben.

Und Menschen mit einer Hör∙schädigung sollen an der Gesellschaft teil∙nehmen.

Und den Alltag gut schaffen.

Deshalb gibt es die Früh∙förderung für Hör∙geschädigte.
Glauben Sie:


Mein Kind kann nicht gut hören?


Mein Kind hat eine Hör∙schädigung?

Das Gehör von Ihrem Kind kann in jedem Alter getestet werden.
Ist Ihr Kind noch ein Baby?

Dann kann das Gehör von Ihrem Baby trotzdem getestet werden.

Ein Kinder∙arzt kann das Gehör von Ihrem Kind testen.

Oder ein Hals-Nasen-Ohren∙arzt kann das Gehör von Ihrem Kind testen. 

Vielleicht stellt der Arzt bei dem Test fest:


Das Kind hat wirklich eine Hör∙schädigung.

Dann bekommt das Kind medizinische Hilfe.

Und das Kind kann die Früh∙förderung für Hör∙geschädigte bekommen.
An wen können Sie sich wenden?

Der Landkreis Hildesheim kümmert sich um die Früh∙förderung von Hör∙geschädigten.
Zum Beispiel:


Beim Landkreis gibt es die Früh∙förder∙stelle.


Und es gibt die Sprach∙heil∙beratung.

Kontakt zum Landkreis Hildesheim:

Fach∙dienst 409: Gesundheit

Ludolfinger∙straße 2

31137 Hildesheim

Telefon: 05121 309 7541

Fax: 05121 309 7809

E-Mail: gesundheit@landkreishildesheim.de
Wenden Sie sich an:

Frau Ilona Rolke


Telefon: 05121 309 7951


E-Mail: Ilona.Rolke@landkreishildesheim.de

Frau Katrin Mohnke


Telefon:05121 309 7952


E-Mail: Katrin.Mohnke@landkreishildesheim.de  

Und Sie können sich im Landes∙bildungs∙zentrum für Hör∙geschädigte beraten lassen.

Die Abkürzung für das Landes∙bildungs∙zentrum für Hör∙geschädigte ist: LBZH.

Es gibt ein LBZH in:

· Hildesheim.

· Braunschweig.

· Oldenburg.

· Und Osnabrück.

Welche Unterlagen brauchen Sie?

Gehen Sie zum Landkreis Hildesheim?

Oder zum LBZH?

Dann sollten Sie diese Sachen mit∙bringen:

· Das gelbe Kinder-Untersuchungs∙heft.

· Und alle Arzt∙berichte über Ihr Kind.
· Und das Ergebnis vom Hör∙test.

Rechts∙grund∙lage
Im Gesetz stehen auch Informationen zur Früh∙förderung für Hör∙geschädigte.

Das Gesetz gibt es aber nicht in Leichter Sprache.
Wollen Sie das Gesetz trotzdem lesen?

Dann finden Sie das Gesetz hier:


Sozial∙gesetz∙buch: Früh∙förderung
Weitere Informationen
Noch mehr Informationen zum Thema Hören und Sprache finden Sie 

auf der Internet∙seite vom Niedersächsischen Landes∙amt für

· Soziales.

· Jugend.

· Und Familie.

Diese Internet∙seite gibt es aber nicht in Leichter Sprache.
Wollen Sie sich die Internet∙seite trotzdem angucken?

Dann finden Sie die Internet∙seite hier:

Fach∙beratung Hören und Sprache 
